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Mögglingen erhöht
Vergnügungssteuer
MÖGGLINGEN (mia). In Mögglingen soll
die Vergnügungssteuer erhöht werden.
Von 20 auf 25 Prozent. Konkret betreffe
das Automaten, an denen Gewinn erspielt
werden könne. Kämmerin Melanie Sturm
stellte dem Gemeinderat in seiner jüngs-
ten Sitzung die Zahlen vor. „Wir haben
festgestellt, dass wir uns hier Geld entge-
hen lassen.“ Im Schnitt sei in den Jahren
von 2014 bis 2018 jährlich rund 130.000
Euro Vergnügungssteuer bezahlt gewor-
den. Dieser Satz erhöhe sich dann auf
rund 150.000 Euro.

Dieser Satz gelte auch in anderen Ge-
meinden und sei gerichtsfest. Deshalb
habe man keinen höheren Satz angelegt,
außerdem müsse man gesetzlich darauf
achten, dass Spielhallen noch Gewinn er-
wirtschaften können. Ob die erhöhte
Steuer letztendlich der Betreiber oder der
Spielhallenbesucher zahle, liege nicht im
Zuständigkeitsbereich der Verwaltung.

Kurz notiert

Piggeldy und Frederick
HEUBACH. Das Figurentheater Fex aus
Helmstadt zeigt am Freitag, 29. Novem-
ber, das Kindertheaterstück „Piggeldy
und Frederick“ in der Aula der Heuba-
cher Schillerschule. Das Stück handelt
von dem Schwein Frederick, das seinem
kleinen Bruder Piggeldy geduldig, kom-
petent und unschlagbar komisch die
Welt erklärt. Beginn ist um 14 Uhr, der
Kartenverkauf startet um 13.45 Uhr.
Der Eintritt beträgt drei Euro.

SAV-Senioren wandern
WALDSTETTEN. Die Seniorengruppe des
Schwäbischen Albvereins wandert am
Mittwoch, 27. November, über den Orchi-
deenweg auf das Kalte Feld. Treffpunkt
ist um 13.30 Uhr am Malzéviller Platz.
Ausgang der Wanderung ist der Wan-
derparkplatz Tannweiler. Die Wander-
strecke beträgt acht Kilometer, die Wan-
derzeit zweieinhalb Stunden.

Offenes Singen
WALDSTETTEN. Das nächste offene Singen
im Heimatmuseum Waldstetten findet
am Dienstag, 26. November, um 18.30
Uhr, statt.

Montagswanderer
LORCH. Am heutigen Montag treffen sich
die Montagswanderer des Lorcher Alb-
vereins um 12.45 Uhr am Bahnhof Lorch,
um ausreichend Fahrkarten zu kaufen.
Wer in Waldhausen oder weiter Remstal-
abwärts zusteigen möchte, meldet sich
rechtzeitig beim Wanderführer Wilfried
Röder (0 71 71/8 07 61 72) an. Mit der
Bahn geht’s über Waiblingen nach
Schwaikheim. Von dort aus spazieren
die Teilnehmenden etwa eine Stunde lang
zum Mathildenhof in Winnenden.

Treffen der „Jungen Gruftis“
SPRAITBACH. Im Gasthaus Lamm in
Spraitbach ist am Donnerstag, 28. No-
vember, ab 14.30 Uhr ein geselliger Nach-
mittag mit den Jungen Gruftis bei Kaf-
fee und Kuchen. Willkommen sind alle,
die Freude an Musik und Gesang haben.
Eintritt ist frei.

Konzert in Holzhausen
ESCHACH-HOLZHAUSEN. Der Musikverein
Holzhausen lädt am Samstag, 30. No-
vember, zum traditionellen Konzert ein.
Beginn ist um 19.30 Uhr in der Gemein-
dehalle in Eschach. Saalöffnung ist um 19
Uhr, ab 18.30 Uhr wird im Gymnasti-
kraum bewirtet. Eine Auswahl an Film-
musik von Hans Zimmer wird zu hören
sein. Die Jungmusiker werden einige So-
lostücke vortragen. Der Musikverein
Holzhausen freut sich über zahlreiche Be-
sucher. Der Eintritt ist frei.

Aktionsbündnis Tunnel
BÖBINGEN. Wegen Terminkonflikten fin-
det die nächste öffentliche Sitzung des
Aktionsbündnisses Böbinger Tunnel
nicht am 25. November, sondern erst am
am Montag, 2. Dezember, 19 Uhr, im Se-
niorenzentrum statt. Tagesordnung:
Rückblick, Aktuelles, Verschiedenes.

KESS Elternkurs, Plätze frei
HEUBACH. Damit Kinder möglichst „kess“
erzogen werden und Eltern weniger
Stress, dafür mehr Freude in der Erzie-
hung haben, bietet die Katholische Er-
wachsenenbildung in Kooperation mit
dem Rosenstein-Gymnasium den El-
ternkurs „Weniger Stress mehr Freude“
an. Der Kurs mit Kursleiterin Barbara
Englert beginnt am Mittwoch, 27. No-
vember, 18.30 bis 21 Uhr in Heubach im
Rosenstein-Gymnasium. Anmeldung un-
ter 0 73 61/5 90-30 oder info@keb-os-
talbkreis.de. Kosten: Einzelpersonen/
Paare 65/85 Euro + 7,50 Euro Handbuch
Eltern in besonderen Lebenslagen kön-
nen durch das Landesprogramm Stärke
gefördert werden.

Ursprünglich und nicht kommerzialisiert
Jubiläums-Wintermarkt in der Waldhäuser Bahnhofstraße mit vielen Besuchern

Kerzenziehen, Posaunenklängen und vie-
lem mehr tat das übrige, um die Straße zu
füllen.

Ganz Waldhausen, so schien es, war auf
den Beinen und nutzte die Gelegenheit,
sich bei kalten aber trockenem Wetter auf
die Winter- und Weihnachtszeit einzu-
stimmen und über einem dampfenden Be-
cher Glühwein ein Schwätzchen mit alten
Bekannten zu halten. Bürgermeister Karl
Bühler fasste zusammen, was das Ge-
heimnis des Wintermarktes ausmacht:
„Es ist einfach ursprünglich und nicht
kommerzialisiert.“

Stand der Royal Rangers lockten zwei
große Feuerschalen mit Licht und Wärme
und natürlich vor allem mit der Möglich-
keit, frisches Stockbrot über dem offenen
Feuer zu backen. Die Süßschnäbel wur-
den gegenüber fündig, wo Lebkuchen-
häuser geklebt und verziert werden konn-
ten. Die Süddeutsche Gemeinschaft ver-
kaufte zugunsten der Harmonie Advents-
kränze und hölzerne Dekosterne, die Fa-
milie Hieber bot Liköre und Schnäpse an
und die Autohäuser Schramel und Sorg
waren mit Fahrzeugen vertreten. Ein
Rahmenprogramm mit Guggenmusik,

Kässpätzle, Grillwürsten, Salzkuchen
und vielem mehr folgte, stand schon bald
inmitten des Marktes, dicht an dicht mit
den anderen Besuchern.

Zur Linken führten die Turnerinnen
der Lorcher Dance and Gymnastics wag-
halsige Kunststücke auf und beeindruck-
ten die dick eingemummelten Zuschauer
mit ihrer Körperbeherrschung, zur rech-
ten duftete es vom Verpflegungsstand des
H.H.C Waldhausen. „Seit vier ist alles
voll“, freuten sich die H.H.C.ler, die im
Vorfeld bereits fleißig mit der Vereinsju-
gend Plätzchen gebacken hatten. Am

Der Geruch von Punsch und Glühwein,
die ersten Weihnachtsbäume, die zum
Verkauf angeboten werden, Leckereien
und Nützliches und dazwischen ein
reges Treiben, das manch großen
Weihnachtsmarkt neidisch werden
ließe. So präsentierte sich der zehnte
Wintermarkt in der Waldhäuser
Bahnhofstraße.

Von Miriam Siegfried

LORCH-WALDHAUSEN. Einst wollten vor
allem die Waldhäuser Geschäfte etwas
auf die Beine stellen, erinnert sich Petra
Geiger vom gleichnamigen Elektroge-
schäft. Sie ist eine der sechs Veranstalte-
rinnen, die damals die Initiative ergriffen
und den Wintermarkt ins Leben riefen.
Um die langen Wegstrecken zwischen den
Waldhäuser Einzelhändlern zu überbrü-
cken und auch den Bummel zum Vergnü-
gen werden zu lassen, hatte man sich
beim ersten Wintermarkt mit den örtli-
chen Vereinen zusammengetan. Seither
ist der Markt jedes Jahr gewachsen, Ver-
eine, Schulklassen und Kindergärten ka-
men hinzu. Im Jubiläumsjahr durften sich
Veranstalter und Besucher nun über 44
Stände, ein Großteil davon aus Waldhau-
sen selbst, freuen.

An der Kreuzung zwischen Bahnhof-
straße und Mühlstraße begann das
Markttreiben mit der kreischenden Mo-
torsäge von Karl-Heinz Gruber, der vor
staunendem Publikum mit dem groben
Werkzeug überraschend filigrane Figuren
sägte. Wer dann dem Duft von Crêpes,

Viele Waldhäuser kamen zum Wintermarkt.Lara und Luca beim Lebkuchenhausbau. Fotos: msi

In die Leitplanken gefahren
überschlug. Ihr Auto blieb infolgedessen
am rechten Fahrbahnrand liegen. Bei dem
Unfall wurde die Frau verletzt und musste
medizinisch versorgt werden. Die Polizei
bittet Zeugen des Unfalls, sich unter der Te-
lefonnummer 0 71 81/2 04-0 zu melden.

Foto: zi

Am Sonntagmorgen gegen 5.30 Uhr fuhr
eine 50 Jahre alte Frau mit ihrem VW Polo in
Richtung Aalen, als sie zwischen den An-
schlussstellen Plüderhausen und Waldhau-
sen aufgrund bislang unbekannter Ursache
ins Schleudern geriet, mit der Mittelleit-
planke kollidierte und sich dann mehrfach

Wohnung angezündet
dem Brand entstand in der vermüllten Woh-
nung ca. 20 000 Euro Sachschaden. Die Kri-
minalpolizei ermittelt nun in der Sache. Zur
Bekämpfung des Brandes waren die Wehren
aus Alfdorf, Welzheim und Pfahlbronn vor
Ort. Zudem war ein RTW vorsorglich alar-
miert. Foto: zi

Am Sonntag kurz vor zehn Uhr kam es zu ei-
nem Wohnungsbrand im Klösterlesweg in
Alfdorf. Ein Bewohner hatte, aus bislang un-
bekannten Gründen, sein Sofa in der Woh-
nung angezündet. Sowohl der Bewohner als
auch seine Hausmitbewohner konnten un-
verletzt aus dem Haus gebracht werden. Bei

„Die ganze Gemeinde wird Lebensretter“
Aktion des SK Immerfeicht Reez bringt fünf neue Defibrillatoren - drei davon wurden im Gemeindegebiet angebracht

schafft werden konnten, die inzwischen
in Rienharz am Schulhaus und in Burg-
holz an der Viehwaage angebracht wur-
den. Damit konnten mit dieser Aktion
drei neue Defibrillatoren im Gemeinde-
gebiet Alfdorf montiert werden und zwei
weitere an Ersthelfer übergeben werden.

gerade dafür schon über die Grenzen des
Rems-Murr-Kreises hinaus bekannt sind.

Positiver Effekt dieser Rekordflut: Ein
Spendenergebnis von über 3200 Euro für
die Anschaffung von Defibrillatoren.

Diesen Betrag rundete der Verein auf,
sodass zwei weitere Defibrillatoren ange-

Der Kardioverein und der DRK Kreis-
verband spendeten jeweils einen Defi, die
bei Ersthelfern verbleiben und von diesen
bei ihren Einsätzen genutzt werden kön-
nen. Besonderer Dank gilt Pia Wiedmann,
Inhaberin der Schloß-Apotheke Alfdorf,
die einen öffentlich zugänglichen Defi-
brillator übergab, der nun am Feuerwehr-
haus in Pfahlbronn angebracht ist.

Rekord: Hocketse bringt Spenden
von über 3200 Euro

Mit einem bunten Sportprogramm am
Hocketse-Wochenende im August wurden
dann weitere Spenden für die Defis ge-
sammelt. Die kompletten Erlöse des be-
reits legendären Handtaschenweitwurfs
am Samstagabend und der immer popu-
lärer werdenden Benefizläufen am Sonn-
tag, gingen der Aktion „Defis für die Ge-
meinde“ zugute.

Dem regnerischen Wetter zum Trotz,
gewohnt launig moderiert vom Vorstand
des Immerfeicht Reez, Erwin Bauer, war
auch diese Ausgabe ein großer Erfolg und
es konnten wichtige Spenden für die An-
schaffung der Defis gesammelt werden.

121 Erwachsene und 42 Kinder stürm-
ten am Sonntagnachmittag die schönen
Strecken rund um Reez. Bei heißen Tem-
peraturen gab es tolle Leistungen auf den
Strecken und wieder einmal nur strahlen-
de Gesichter. Zwei Verpflegungsstationen
auf den Strecken, beste Verpflegung mit
der legendären Reezer Pfanne und die un-
schlagbar gemütliche Atmosphäre am
Schulhaus Reez sorgen für dieses ganz
besondere Flair der Reezer Läufe, welche

ALFDORF (pm). Im Rahmen der traditio-
nellen Hocketse des Sportkreis Immer-
feicht Reez fanden zwei Benefizläufe
rund um Rienharz statt. Als Ziel hatte
sich der aktive Verein aus dem Alfdorfer
Teilort dieses Jahr vorgenommen, min-
destens einen Defibrillator stiften zu
können. Durch intensive Zusammenar-
beit mit dem DRK OV Alfdorf entschloss
man sich im Rahmen der Organisation
der Veranstaltung, das Thema größer auf-
zustellen und die ganze Gemeinde Alf-
dorf mitzunehmen.

Im Juli fand im Bürgerzentrum in
Pfahlbronn die Veranstaltung Immer-
feicht Reez „schockt“ statt. Hierbei ar-
beitete der Verein eng mit dem DRK Alf-
dorf und mit dem Kardioverein Rems-
Murr-Kreis zusammen. An einem kurz-
weiligen und interessanten Abend waren
sämtliche Bürger und Firmen der Ge-
meinde Alfdorf eingeladen, sich näher
mit dem Thema der Herz-Kreislauf-Ge-
sundheit zu befassen und aus erster Hand
Informationen zu erhalten.

Höhepunkt war der Vortrag zum Thema
Herzgesundheit von Dr. Thomas Eul vom
Kardioverein Rems-Murr-Kreis. Im An-
schluss gab es dann die Möglichkeit vor
der Halle bei einem kleinen Imbiss noch
zusammenzusitzen und das frisch gewon-
nene Wissen mit den anderen Teilneh-
mern aus der Gemeinde zu diskutieren
und natürlich auch noch die eine oder an-
dere Spende in die Kasse zu werfen.

Am Ende der Veranstaltung konnte ein
rundum positives Fazit gezogen werden.
Nicht nur die Alfdorfer Bürger waren
über dieses Thema informiert, sondern es
konnten bereits an diesem Abend drei
Defis übergeben werden.

Von links: Erwin Bauer, Pia Wiedmann, Schirmherr Bürgermeister Michael Segan, DRK-Kreisge-
schäftsführer Sven Knödler. Foto: pr


